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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Rottal (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost)

LAC Arnstorf 1978 : TuS 1860 Pfarrkirchen 
Samstag, 22.10.2022, 19:00 Uhr

Mitterbauer und Greiler und Bachmaier und Strasser in 
Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Rottal (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost) traf der
LAC Arnstorf 1978 am Samstag, den 22. Oktober im 3. Saisonspiel auf den TuS 1860 Pfarrkirchen.
Die Gastgeber behielten bei ihrem 10:0-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr
sicher. Das Satzverhältnis von 30:6 zeigt, wie klar es letztlich war.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Mitterbauer / Greiler und Jarzombski /
Lindinger, ehe sich die Gastgeber mit 11:4, 11:7, 6:11, 6:11, 11:3 durchsetzen konnten. Der Start in
die Partie hätte für Bachmaier / Strasser besser laufen können, doch gewannen sie nach Verlust des
ersten Satzes das Spiel gegen Wolfrum / Siebengartner noch in vier Sätzen und steuerten somit
einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Michael Mitterbauer war in der Partie gegen Marius Jarzombski nicht
zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Josef Greiler machte mit Peter Wolfrum bei
seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Kurz später war
dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:0 an der Reihe. Florian Bachmaier gewann
sein Spiel gegen Jonas Lindinger sicher und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit
11:9, 11:7, 11:7. Wenig Chancen ließ Stephan Strasser derweil beim 11:7, 11:9, 11:6 seinem
Gegner Armin Siebengartner. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Erfolg für
das Heimteam vorzeitig fest. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:0. Beim
nachfolgenden Sieg in drei Sätzen gegen Peter Wolfrum zeigte Michael Mitterbauer seinem
Kontrahenten die Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg. Josef Greiler konnte einen Punkt für
die Mannschaft beitragen und ließ Marius Jarzombski beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen,
obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen
werden musste. Einen sicheren Punkt für sein Team holte danach Florian Bachmaier beim 11:4, 11:
9, 11:4 gegen Armin Siebengartner. Bevor die beiden Vierer an den Tisch gingen, stand es somit 9:
0. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Stephan Strasser und Jonas Lindinger, die Stephan
Strasser letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Strasser mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Mit dem letzten Match des Tages
fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg geht der LAC Arnstorf 1978 am 05.11.2022 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den TSV Triftern 1895 III, während der TuS 1860 Pfarrkirchen am 04.11.2022 gegen den DJK-
ASV Stubenberg versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 LAC Arnstorf 1978

Doppel: Mitterbauer / Greiler 1:0, Bachmaier / Strasser 1:0 
Einzel: M. Mitterbauer 2:0, J. Greiler 2:0, F. Bachmaier 2:0, S. Strasser 2:0 

 TuS 1860 Pfarrkirchen
Doppel: Jarzombski / Lindinger 0:1, Wolfrum / Siebengartner 0:1 
Einzel: P. Wolfrum 0:2, M. Jarzombski 0:2, A. Siebengartner 0:2, J. Lindinger 0:2



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 22.10.2022 (21:14) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 


